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Paulus: Wenn möglich, soviel an euch ist, lebt mit allen Menschen in Frieden! 

Christus ist der Fürst des Friedens:

Denn ein Kind ist uns geboren, ein Sohn uns gegeben, und die Herrschaft ruht auf 
seiner   Schulter;   und   man   nennt   seinen   Namen:   Engel   des   großen   Rates, 
bewundernswerter Ratgeber, starker Gott, Herrscher,  Fürst des Friedens, Vater der 
zukünftigen Ewigkeit.                                                                                             (Jes 9, 5)

Und es waren Hirten in der gleichen Gegend, die auf offenem Feld verblieben und in 
der Nacht Wache hielten über ihre Herde. Und ein Engel des Herrn trat zu ihnen, und 
die Herrlichkeit des Herrn umleuchtete sie, und sie fürchteten sich mit großer Furcht. 
Und der Engel sprach zu ihnen: Fürchtet euch nicht! Denn siehe, ich verkündige euch 
große   Freude,   die   für  das   ganze  Volk   sein  wird.  Denn  euch   ist  heute   ein  Retter 
geboren, der ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids. Und dies sei für euch das 
Zeichen: Ihr werdet ein Kind finden, in Windeln gewickelt und in einer Krippe liegend. 
Und plötzlich war bei dem Engel eine Menge der himmlischen Heerscharen, die Gott 
lobten und sprachen: Ehre sei Gott in der Höhe, und  Friede sei auf Erden, in den 
Menschen des Wohlgefallens!                                                                              (Lk 2, 8­14)



Mangel an Erkenntnis lässt uns zugrunde gehen. 
Er bringt Unfrieden und Vernichtung:

Und als er sich näherte und die Stadt sah, weinte er über sie und sprach: Wenn auch 
du an diesem Tag erkannt hättest, was zum Frieden dient! Jetzt aber ist es vor deinen 
Augen verborgen.  Denn Tage  werden über  dich  kommen,  da  werden deine  Feinde 
einen   Wall   um   dich   aufschütten   und   dich   umzingeln   und   dich   von   allen   Seiten 
einengen; und sie werden dich und deine Kinder in dir zu Boden werfen und werden in 
dir   nicht   einen   Stein   auf   dem   anderen   lassen,   dafür,   dass   du   die   Zeit   deiner 
Heimsuchung nicht erkannt hast.                                                                   (Lk 19, 41­44)

Nur Christus schenkt wirklich bleibenden Frieden:

Frieden lasse ich euch, meinen Frieden gebe ich euch; nicht wie die Welt gibt, gebe ich 
euch. Euer Herz werde nicht bestürzt, sei auch nicht furchtsam.                    (Joh 14, 27)

Die fleischliche Gesinnung der Menschen bringt Unfrieden, Krieg, Hass und Mord. Nur im 
Heiligen Geist, in der Wahrheit, bekommen wir bleibenden Frieden:

Offenbar   aber   sind   die   Werke   des   Fleisches;   es   sind:   Unzucht,   Unreinheit, 
Ausschweifung,   Götzendienst,   Zauberei,   Feindschaften,   Streit,   Eifersucht, 
Zornausbrüche,   Selbstsüchteleien,   Zwistigkeiten,   Parteiungen,   Neidereien,   Trink­
gelage, Völlereien und dergleichen. Von diesen sage ich euch im Voraus, so wie ich 
vorher sagte, dass die, die so etwas tun, das Reich Gottes nicht erben werden. Die 
Frucht des Geistes aber ist: Liebe, Freude, Friede, Langmut, Freundlichkeit,  Güte, 
Treue, Sanftmut, Enthaltsamkeit. Gegen diese ist das Gesetz nicht gerichtet. Die aber 
dem   Christus   Jesus   angehören,   haben   das   Fleisch   samt   den   Leidenschaften   und 
Begierden gekreuzigt. Wenn wir durch den Geist leben, so lasst uns durch den Geist 
wandeln.                                                                                                            (Gal 5, 19­25)

Gutes Denken, Gebet und Danksagung bringen uns Gottes Frieden:

Freut euch im Herrn allezeit! Wiederum will ich sagen: Freut euch! Eure Milde soll 
allen Menschen bekannt werden; der Herr ist nahe. Seid um nichts besorgt, sondern 
in  allem sollen  durch  Gebet  und  Flehen  mit  Danksagung  eure  Anliegen  vor  Gott 
kundwerden; und der Friede Gottes, der allen Verstand übersteigt, wird eure Herzen 
und eure Gedanken bewahren in Christus Jesus. 
Übrigens, Brüder, alles,  was wahr, alles,  was ehrbar,  alles,  was gerecht, alles,  was 
rein, alles, was liebenswert, alles, was wohl lautend ist, wenn es irgendeine Tugend 
und wenn es irgendein Lob gibt, das erwägt! Was ihr auch gelernt und empfangen und 
gehört und an mir gesehen habt, das tut! Und der Gott des Friedens wird mit euch 
sein.                                                                                                                      (Phil 4, 4­9)



Friedensgebete

Gebet um den seelischen Frieden

Herr,   Gebieter,   Gott,   ich   danke   dir   für   alles.   Herr   Jesus   Christus,   erbarme   dich 
meiner.   Herr,   ich   lebe   in   Unfrieden.   Ich   bin   ein(e)  Sünder(in).   Vergib   mir   meine 
unreinen Gedanken, die ich angenommen habe, meine Lügen, mein freimütiges Reden 
und meine anderen Sünden, die ich im Laufe meines Lebens begangen habe. Es reut 
mich. Ich habe mich versündigt. Gott, sei mir, dem Sünder  (der Sünderin),  gnädig! 
Herr, rette mich! Herr, hilf mir! Vergib auch meinen Schuldigern und segne sie, und 
auf ihre heiligen Gebete erfülle jetzt mein Inneres mit deinem Frieden. Ich danke dir 
für dein Erbarmen. Sei gesegnet, Herr, Gott, Allmächtiger. Amen.                            (3 x) 

Gebete um den Frieden in der Kirche

Gott, Gebieter, unser himmlischer Vater, der du uns deinen Frieden gegeben 
hast und nicht wie die Welt gibst, schenke uns Christen jetzt den Frieden von 
oben   und   errette   unsere   Seelen.   Schenke   auch   der   Welt   deinen   Frieden, 
schenke  deinen  Heiligen  Kirchen  einen  schönen  Stand  und  allen  Menschen 
gesegnete Einheit. Vertreibe allen Hass und alles böse Denken und alle Bosheit. 
Bitte vergib uns unsere Sünden, erbarme dich unser und vertreibe die Geister 
des Hasses und des Unfriedens von uns. Gelobt seist du, o Herr. Amen. 

Rosenkranzgebet:

Herr Jesus Christus, schenke allen Christen Frieden und Bruderliebe.       (33 x) 

Gebete um Frieden in der Familie

Herr Jesus Christus, du Sohn Gottes, du hast den Ehebund bei der Hochzeit zu Kanaa 
gesegnet. Du hast die Kinder gesegnet. Herr, Gott Allmächtiger, du hast auch Adam 
und Eva gesegnet. Darum bitten wir dich: Segne auch unsere Familie. Erfülle unsere 
Seelen mit Frieden. Heile die Wunden, die die Sünde in unsere Herzen geschlagen 
hat. Vertreibe jeden bösen Geist von uns und unserem Haus. Bitte schütze und segne 



unser Haus. Gelobt bist du, o Herr! Bitte erhöre uns, auf die Gebete deiner heiligen 
Mutter und aller Heiligen. Amen. 

Rosenkranzgebet:

Herr Jesus Christus, schenke unserer Familie deinen Schutz und deinen Frieden     
 (33 x)

       

Friedensgebet für die Welt (Orthodox Peace Fellowship)

Wir danken Dir, Herr und Menschenliebender, Du König aller Zeiten und Spender 
aller guten Gaben, dass Du die Mauern der Feindschaft niedergerissen hast und 
denen Frieden gewährst, die Deine Barmherzigkeit suchen. Wir bitten Dich, in all 
denen ein Verlangen nach einem friedlichen Leben zu erwecken, die mit Hass auf ihre 
Nachbarn erfüllt sind. Dabei denken wir im Besonderen an die, die im Kriege sind 
oder Kriege vorbereiten. Gewähre Deinen Dienern Frieden. Erwecke in ihnen die 
Furcht vor Dir und stärke sie in der Liebe füreinander. Lösche jeden Streit aus und 
verbanne alle Versuchungen zu Unstimmigkeiten. Denn Du bist unser Friede und Dir 
bringen wir Ehre: Dem Vater und dem Sohne und dem Heiligen Geiste, jetzt und alle 
Zeit und in die Ewigkeiten der Ewigkeiten. Amen.

Wir beten, Herr unser Gott, für alle, die unter Kriegsgeschehen zu leiden haben, vor
allem für die Opfer und die in den Kämpfen in (....). Wir beten um Deinen Frieden und
Deine Barmherzigkeit inmitten all der großen Leiden, die Menschen jetzt einander
zufügen. Nimm das Gebet Deiner Kirche an, und lass die Güte Deines Friedens zu
allen Völkern zurückkehren. Höre uns und erbarme Dich unser.

Herr, erbarme Dich! Herr, erbarme Dich! Herr, erbarme Dich!

Herr, unser Gott, erinnere Dich in Deinem Erbarmen an unsere Brüder und
Schwestern, die in Bürgerkriegen verwickelt sind. Entferne aus ihrer Mitte alle
Feindseligkeit, Verwirrung und Hass. Leite jeden einzelnen auf den Pfad der
Versöhnung und des Friedens, wir bitten Dich, erhöre uns und erbarme Dich unser.

Herr, erbarme Dich! Herr, erbarme Dich! Herr, erbarme Dich!

Lass alle Gläubigen sich von der Gewalt abwenden und das tun, was dem Frieden
dient. Errette durch die Kraft Deines starken Armes Dein Volk und Deine Heilige
Kirche von allem Übel und Unterdrückung; erhöre die Bitte aller, die in Trauer und
Leid Tag und Nacht zu Dir rufen. Erbarmender Gott, lass ihr Leben nicht verloren
gehen, wir bitten Dich, erhöre uns und erbarme Dich unser.

Herr, erbarme Dich! Herr, erbarme Dich! Herr, erbarme Dich!



Gewähre hingegen, oh Herr, Frieden, Liebe und rasche Versöhnung Deinem Volk,
dass Du durch Dein kostbares Blut erlöst hast. Erweise Dich, Herr, denen, die sich von
Dir abgewandt haben und Dich nicht suchen, damit keiner von ihnen verloren gehe
und sie zur Erkenntnis der Wahrheit kommen, auf dass ein jeder und eine jede in
wahrer Liebe und Eintracht, oh langleidender Herr, Deinen allheiligen Nahmen
rühmen möge. Amen.


